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Ist die Zertifizierung für mich sinnvoll?

1
Habe ich ausreichende praktische Erfahrung?
Ultraschalldiagnostik erfordert Erfahrung. Voraussetzung für die Zertifizierung sind deshalb durch die Ausbildungsstätte bestätigte
Untersuchungszahlen und Tätigkeitszeiten:

• mindestens 800 selbstständig durchgeführte Untersuchungen
• 400 Untersuchungen/Jahr in den letzten 2 Jahren vor Antragstellung
• aktive Ultraschalldiagnostik: mindestens 6 Monate ganztägig oder 24 Monate begleitend

Die Ausbildung sollte unter Supervision eines erfahrenen Arztes stattfinden. Eine DEGUM-Zertifizierung des Ausbilders ist
wünschenswert, aber nicht zwingend. Die Stufe I kann daher an jeder Einrichtung erworben werden. Einzelbefunde müssen nicht 
nachgewiesen werden (Datenschutz).

2 Teilnahme an Grund- und Aufbaukurs
Die Kursteilnahme dient dem systematischen Erlernen / der strukturierten Wiederholung der internistischen Ultraschalldiagnostik.

• DEGUM-zertifizierter Grundkurs und Aufbaukurs
• Bei kontinuierlicher praktischer Ausbildung unter DEGUM II/III-Inhabern kann einer der beiden Kurse entfallen. Der 
Ausbilder erstellt dann eine Äquivalenzbestötigung für einen Kurs. 

• Anerkannt werden auch entsprechende Kurse der Sektionen Radiologie und Chirurgie.

3 Kann ich sicher und zuverlässig selbstständig untersuchen?
Die praktische Kompetenz muss vor der Zertifizierung einmalig von einem Inhaber der Stufen II oder III bestätigt werden, z. B. im
Rahmen des Aufbaukurses durch den Kursleiter. Sprechen Sie zertfizierte Kolleginnen und Kollegen in Ihrer Umgebung an, nutzen
Sie die DEGUM-Arztsuche oder kontaktieren Sie die Sektionsleitung.
Einen Vordruck für den Kompetenznachweis finden Sie auf der DEGUM Webseite: Webseite
In Einzelfällen werden im Rahmen von Übergangsregelungen alternative Qualifikationsnachweise akzeptiert (z. B. Fallberichte).
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Zusammenfassung: Welche Unterlagen? Wie Einreichung?
Benötigte Unterlagen:

• Nachweis fachärztliche Qualifikation bzw. Weiterbildungsbescheinigung für Gebiete der Innere Medizin oder 
Allgemeinmedizin

• Bestätigung der Untersuchungszahlen und Tätigkeitszeit in der Ultrschalldiagostik durch die Ausbildungsstätte
• Kursbescheinigung(en) bzw. bei entsprechender Konstellation Äquivalenzbestätigung durch den Ausbilder (Stufe II/III)
• Kompetenzbestätigung bzw. Nachweis gemäß aktueller Übergangsregelung
• Angabe der aktuellen Geräteausstattung und Dokumentationsmöglichkeiten (KV-konforme Ausstattung muss vorliegen)
• Antragsformular und Bearbeitungsgebühr

Die Einreichung erfolgt über das DEGUM-Online-Portal. Danach findet eine Prüfung der Unterlagen durch die Geschäftsstelle und
die Sektionsleitung statt. Bitte achten Sie auf ggf. auftretende Rückfragen.
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Ich habe die Stufe I erlangt. Wie geht es danach weiter?
a) Regelmäßige Tätigkeit und Rezertifizierung

• Ultraschalldiagnostik regelmäßig weiterführen (Richtschnur: 400 eigenständige Untersuchungen pro Jahr)
• Aktuelle Bedingungen der Rezertifizierung beachten (Webseite). Diese dienen der Qualitätskontrolle.

b) Weitere Qualifikation erwerben
• Stufe II oder III der Sektion Innere Medizin: Hierfür sind weitere Kompetenzen und Untersuchungserfahrung erforderlich (Webseite)
• Zusätzliche spezialisierte Zertifizierungen, z. B. in den Arbeitskreisen Echokardiographie oder Endosonographie (Webseite)

6 Weitere Informationen
• Sektionswebseite - Stufen, Anforderungen, Formulare und Kompetenznachweis: Webseite
• Abdomen-Curriculum - Inhalte von Grund- und Aufbaukurs: Webseite
• Ultraschall-Akademie - aktuelle DEGUM-zertifizierte Kursangebote: Webseite
• Jährlicher DEGUM-Kongress und Sektionstreffen - Austausch, aktuelle Entwicklungen und Fragen

Kurse, Ausbildung und Nachweise der Sektionen Radiologie und Chirurgie werden anerkannt, z. B. bei Mentoren aus diesen
Fächern, entsprechenden Kursteilnahmn oder Fachrichtungswechsel.
Bei Zertifzierungsfragen werden Teilzeittätigkeiten und Erziehungszeiten besonders berücksichtigt.

Noch Fragen? Kontaktieren Sie uns gerne: zertifizierung@degum.de

Eine DEGUM-Zertifizierungen stehen für qualitativ hochwertige, sichere und strukturierte Ultraschalldiagnostik. Sie bietet Ärztinnen 
und Ärzten in der Inneren Medizin die Möglichkeit, ihre praktische Erfahrung und Kompetenz sichtbar zu machen und damit einen
anerkannten Qualitätsstandard zu dokumentieren. Gleichzeitig ist sie ein Nachweis für eine strukturierte und qualitätsorientierte 
Ausbildung in der Ultraschalldiagnostik. Die Zertifizierung richtet sich somit an alle, die in den Fachgebieten der Inneren Medizin 
tätig sind und regelmäßig Ultraschalldiagnostik durchführen. Sie ist unabhängig von weiteren spezialisierten Zertifizierungen, z. B. 
in den Arbeitskreisen Endosonographie oder Echokardiographie.
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